
Bienvenue!
Herzlich Willkommen!



Programm Morgen

RaumInhaltZeit

StadionWeltmeister!9.15

FairplayAustausch Nationalteams Frauen9.30a

StadionAustausch Nationalteams Männer9.30b

Pause10.30

StadionSpielintelligenz sichtbar machen: SMART+10.45

Haus des SportsMittagessen12.00
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Programm Nachmittag

RaumInhaltZeit

StadionRefreshing-Game / Quiz13.15

StadionInfoblock Ausbildungsinhalte13.45a

FairplayLabelsystem ab Saison 2026/27 (für Labelverantwortliche)13.45b

StadionInfoblock Trainerlizenzen & Ausbildungsstruktur14.15

Kurze Pause14.45

StadionInput Unihockey 202515.00

StadionKursschluss16.30
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Absichten und Ziele

…du kannst die aktuellsten Projekte von swiss unihockey nennen und kannst 
erklären, welchen Einfluss sie auf deine Arbeit haben werden. 
…du kannst eine Methode zur Verbesserung der Spielintelligenz erklären.
…du tauschst dich themenspezifisch mit Gleichgesinnten aus. 



So gewinnt man einen WM-Titel

5



Austausch Nationalteams
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Nationalteams Frauen
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Organisatorisches

12.06.2026



Programm

❖ Allgemeine Infos

❖ U19

❖ U17

❖ U23

❖ Spielvision

312.06.2026



Staffs Nationalteams



Pendente Stellen

612.06.2026

▪ Materialchef Frauen A

▪ Athletiktrainer*in Frauen U19
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Kalender + Jahresplanung 

Nationalteams

12.06.2026



Internationale Turniere 2026-2032

12.06.2026 9

IFF 2026 2027 2028 2029 2030 2031 2032

Jan

Feb M-WFCQ M-U19 WM M-U19 WM F-U19 WM M-U19 WM F-U19 WM M-U19 WM

Mar

Apr

Mai F-U19 WM F-U19 WM

Jun 3v3 3v3 3v3 3v3 3v3 3v3 3v3

Jul World Games

Aug M-EC F-WT M-WT F-EC

Sep

Okt

Nov F-WFCQ M-WFCQ F-EC F-EM M-EM F-WFC M-WFC

Dez M-WFC F-WFC M-WFC



Frauen Nationalteams 2026

10

Monat A-Nati U23 U19 U17

Juni Kickoff-Camp Prospect Camp

Juli Sommercamp Sommercamp Swiss Way Camp

August

September EFT Camp Länderspiele / 3T Camp

Oktober SUBS SUBS SUBS SUBS

November WM-Quali Camp Camp Camp

Dezember

→ EFT-Agreement läuft im Sommer 2026 aus. Es gibt noch keine Nachfolgelösung Stand heute, 

weshalb die Planung für 2027ff. noch nicht abgeschlossen ist.

12.06.2026



Frauen Nationalteams 2027
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Monat A-Nati U23 U19 U17

Januar Trainingstag? Sichtungstrainings

Februar Camp/LS? Camp Länderspiele Länderspiele

März/April

Mai Camp Pre-Camp + WM Spieltag / 3T

Juni WK-Camp WK-Camp Prospect Camp

Juli Sommercamp Sommercamp Swiss Way Camp

August

September Camp Camp/LS? Camp / 3T Camp

Oktober Länderspiele Camp/LS? Länderspiele Camp

November SUBS / Pre-Camp SUBS SUBS SUBS

Dezember WM in Turku

12.06.2026



Update U19
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FORUM NACHWUCHSFÖRDERUNG 

12.6.2026 ITTIGEN 

U19 FRAUEN NATIONALTEAM

12.06.2026 13



Die grossen Spiele

werden durch

kleine Details 

entschieden – und 

diese Details haben

wir in der Hand.

Vorbereitung schlägt

Zufall. Wir wollen

gefährlich werden.

Feld scannen: 

Offene Räume, 

eigene

Körperposition zum

Feld, wo steht der 

Gegner. 

Wer die Details beherrscht, wird für jeden Gegner mühsam zu

verteidigen.

Kleine Details entscheiden grosse Spiele

12.06.2026 14



Offen zum Spielfeld

Jederzeit bereit, den 

Ball anzunehmen und 

sofort weiterzuspielen.

Wir wollen in der 

offensiven Zone  

gefährlich werden

Wir wollen die Offensivzone

erobern. Mitte zuerst –

Mentalität.

Feld scannen

Positionen der 

Mitspielerinnen und die Mitte 

zuerst scannen. Wir wollen

nicht in den Ecken ringen! =)

Bewusste Körperhaltung (Stocksprache) signalisiert Bereitschaft

Gibt mehr Optionen und verbessert die Spielfähigkeit.

Körperposition: Die Basis für jede offensive Aktion

12.06.2026 15



Übungen und Spielformen 

12.06.2026 16



Weitere Infos

Video und Übungen sind auf dem Sharepoint Frauen U19 

„Unihockey entwickeln“ → Zone Offense ich bin gefährlich

12.06.2026 17

https://swissunihockey.sharepoint.com/:f:/s/Sharingcenter/IgDVd4oc4cmuRowCqf-D-FKxAcghqQgbZMjViJvLqpDTYGk?e=cLO92f


Kampagnenplanung

U19 Frauen Nationalteam

Kampagne 2026/2027

✓ Juni: Prospect Camp → 2 Tage

▪ September: Länderspiele Gümligen → 4 Tage

▪ September: 3T Tenero → 5 Tage

▪ Oktober: SUBS Winterthur

▪ November: Camp Schaffhausen → 3 Tage

▪ Januar: Trainingstag

▪ Februar: Länderspiele in CZE → 5-6 Tage

▪ April-Mai: Trainings Samstagvormittag

▪ Mai: Pre-WM Camp → 3 Tage

U19-WM Zürich/Winterthur, 18.-24. Mai 2027

12.06.2026 18
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AUF GEHT’S 

12.06.2026



Update U17

12.06.2026 20



U17 Nationalteam Rückblick

12.06.2026 21

Frauen U17



U17 Nationalteam Rückblick
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U17 Nationalteam Ausblick
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U17 Nationalteam Rückblick
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Update U23
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U23 - gestartet vor 2 Jahren auf der (fast) grünen Wiese



Zwei Jahre U23

U23

U23U23

U23

U23U23U23

Weltmeisterinnen von Ostrava, welche in der U23 waren U23



Zwei Jahre U23 – Erkenntnisse aus Sicht der Spielerinnen

• Sehr wichtig und hilfreich, v.a. auch für Spielerinnen, welche nicht in der U19 waren. Ohne U23 

Einstieg ins A-Kader sehr schwierig.

• U23 als zweite Chance, wenn man die U19 verpasst hat und auch Ansporn/Ziel, um an sich zu 

arbeiten.

• Hilft, um im Auswahlsystem drin zu bleiben und nach der U19 den Faden nicht zu verlieren.

• U23 hat geholfen, zu erleben, dass ich offen und problemlos aufgenommen werde, obwohl ich nicht in 

der U19 war. Das hat mir sehr gut getan, um den Druck annehmen zu können und mir einfach sagen 

zu können: «mach das Beste draus». Also die Erkenntnis, dass ich da individuell und für meine 

Entwicklung arbeiten darf.

→ Lücke schliessen U19 / A-Nati

→ Auswahlwelt öffnen für «Quereinsteigerinnen» ohne Auswahl-Erfahrung

Rückmeldungen von Spielerinnen, die den Übertritt oder mindestens 1 Camp in A-Nati gemacht haben



Zwei Jahre U23 – Erkenntnisse aus Sicht der Spielerinnen

• Wertvoll, weil man sehr viel profitieren kann individuell, da der Druck nicht gleich hoch ist, wie im 

Verein. Man kann einfach kommen und an sich arbeiten.

• Gute Kombination: individuell an sich arbeiten aber sich gegenseitig pushen!

• Sehr hilfreich, dass der Fokus auf der individuellen Entwicklung liegt und nicht auf der Teamleistung 

(wie in allen anderen Gefässen).

• Megaschön, dass man einfach kommen kann, egal woher und mit welchem Hintergrund und man sich 

gegenseitig unterstützt und gegenseitig voneinander profitieren kann.

• Sehr gut, weil man den direkten Vergleich hat zu anderen Spielerinnen, wo man bezüglich seiner 

eigenen Entwicklung steht.

• Austausch und Networking unter den Spielerinnen hilft auch für die eigene Verbesserung.

→ an individuellen Inhalten arbeiten aber trotzdem vom Team / den anderen profitieren können

Rückmeldungen von Spielerinnen, die den Übertritt oder mindestens 1 Camp in A-Nati gemacht haben



Zwei Jahre U23 –Wege in die A-Nati 



Zwei Jahre U23 – Botschaft für (künftige) Spielerinnen

• Strassenwirrwarr als vielfältige Optionen sehen, wo jede Spielerin ihren eigenen Weg gehen kann

• Mehrere Jahre Zeit, um den Einstieg zu schaffen (anders als U19)

• Geduld kann sich auszahlen

• Auch «Quereinsteigerinnen» können Weltmeisterinnen werden

→ Viele Wege führen in die A-Nati!



Spielvision 2030

Frauen Nationalteams

(work in progress)

12.06.2026 32







7

Männer U17



Inhalt

Mit welchen Schwerpunkten arbeiteten wir im Rahmen der Männer U17 
Nationalmannschaft.

Zu welchen Erkenntnissen gelangen wir im Rahmen dieser “Kampagne“.

Welche Schlüsse ziehen wir für die folgende Jahresplanung.

802.07.2023



U17 “Jahresrückblick“

Schwerpunkte der U17 Camps:

 Hauptfokus lag auf dem Spiel mit Ball (Offensive (Zone Entry, Zone Offense), 
Offensiv Transition (Zone Exits))

 Schwerpunkt Athletik: Technik Langhanteltraining
 Defensive Variabilität (1v1 / Raum Deckung)

02.07.2023 9



Future Stars - Vorbereitungscamp

Definition von Spielprinzipien für die vier Phasen.

Hauptfokus:

Defensive: raumorientiertes Verhalten
Zone-Entry: Positionsbesetzung in Spielerrolle 2
Offensiv Zone: situationsadäquate Positionsbesetzung in Spielerrolle 2 
Zone-Exit: Spielerische Lösungen suchen mithilfe von Positionsbesetzung

02.07.2023 10Thema (Einfügen/Foliennummer)



Ziele Future Stars

Teamtaktisch:

 Spielkontrolle erlangen (in unterschiedlichen Spielphasen)
 Offensive: Aktives und strukturiertes Spiel nach vorne 
 Offensiv Transition: Spielerische Lösungen suchen mithilfe von 

Positionsbesetzung
 Defensiv-Transition: Gegenpressing-Situationen nutzen – Druck auf Ball 

Fehler provozieren

02.07.2023 11



Auswirkungen im Spiel - Offensive
Finnland versuchte konsequent 1v1-Druck aufzubauen und so 

Pressingmomente herzustellen (inkl. Doppeln).

 KEINE SPIELKONTROLLE!

Unsere Reaktionen:

 2v1-Situationen wurden zu spät kreiert
 Spielerrolle 1 teilweise zu passiv
 Spielerrolle 2 nicht rechtzeitig in unterstützender Position

Hier fehlt Mut, Initiative und vorausschauende Positionierung.

02.07.2023 12Thema (Einfügen/Foliennummer)



Erkenntnisse
Offensive Zone Entry

Wenn wir das Tempo bestimmen können, funktionieren die Zone Entrys super. 
ABER: wenn der Gegner – in diesem Fall – durch hohes unter Druck setzen

versucht den Takt zu bestimmen – haben wir grosse Probleme!

Weshalb:
 Fehlendes Balltempo (Lauf- und Passspiel)
 Zu wenig Dynamik im Positionsspiel (SR 2)
 2v1 Situationen wurden kaum kreiert

02.07.2023 13Thema (Einfügen/Foliennummer)



Schlüsse Jahresplanung: Zone Entry

 Aktiv Passoptionen anbieten
 Mut zu spielerischen Lösungen
 Antizipation von Situationen
 2v1 Situationen kreieren

Möglichkeiten:
Entscheidungsdruck muss immer da sein, wenn man nicht aktiv mit Ball ist

 Spielfeld verkleinern!

02.07.2023 14



Nationalteam U19 Männer
Forum NWF

Ittigen, 12. Juni 2026
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Verteidigung von 1:1-Situationen

Nationalteam U19 – Themen WM-Vorbereitung 

Verteidigung von «grossen» 1:1-Situationen
Abbau und/oder Kontrolle von Distanzen
1:1-Verhalten vs. gegnerisches Laufspiel

Mehr «Blade-to-Blade»-Verhalten
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Kollaboration im Zone-Offense

Nationalteam U19 – Themen WM-Vorbereitung 

Spielverständnis für Spielerrolle 2 (SPR2 generiert Game-Speed)
Unterschiedliche Rollen in Spielerrolle 2

Gegenspieler binden, Räume öffnen
Offensiv weniger «Abhängigkeit» von Transition-Situationen 
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Druck auf dem Stock 

Nationalteam U19 – Themen WM-Vorbereitung 

Weniger «unnötige» Ballverluste dank mehr Druck auf dem Stock
Offensives 1:1-Verhalten (mit Ball überleben)

Keine Unterstützung für «schlechtes» Ballhandling durch Schiedsrichter





30.04.2020 Thema (Einfügen/Foliennummer) 22

Athletik

Nationalteam U19 – Themen WM-Vorbereitung 

Dringlichkeit im Team sehr unterschiedlich
z.T. Defizit im Vergleich CZE und SWE

Fokus: «Power», Explosivität, Antritt, CoD, Wendungen mit/ohne Ball 
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Nationalteam U19 – Themen WM-Vorbereitung 

Entry-Tests

Sensibilisierung Thema
Ausführungskontrolle (Video)
Athletenfeedback
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Abschluss-Verhalten

Nationalteam U19 – Themen WM-Vorbereitung 

Gutes Skills- und Entscheidungs-Niveau bei gez. Schüssen (Bsp. «Tasche»)
Umgang mit Raum und Zeit (Kompensation Gegenspieler)

Potential bei Pässen auf/über Zentrallinie 
(Readiness, Körperhaltung, Konsequenz)

Grundsatz: mehr Direktabschlüsse
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Auftrittskompetenz
Nationalteam U19 – Themen WM-Vorbereitung 

 Meine Körpersprache: 

  ein »entscheidender» Skill !

• Wirkung nach Innen + nach Aussen
• Kritische Phasen im Spiel meistern
• Flaue Trainings mit positiver Energie beleben
• Den Fokus auf den eigenen Zielen halten



Zusammenfassung

 Verteidigung von «grossen» 1:1-Situationen (Distanz, Arbeit vs. Laufspiel)
 Kollaboration / Zusammenarbeit in Zone-Offense
 Spielverständnis für Spielerrolle 2 (Game-Speed)
 Unterschiedliche Rollen in Spielerrolle2
 weniger Abhängigkeit von Transition-Situationen

 Druck auf dem Stock (offensives 1:1-Verhalten)
 Athletik (Power, Explosivität, Antritt, CoD, Wendungen mit Ball)
 Abschlussverhalten (wenn Ball auf/über Zentrallinie kommt)
 Readiness
 Direktabschlüsse

 Erarbeiten / Festigen von Auftrittskompetenzen

30.04.2020 Thema (Einfügen/Foliennummer) 28





SMART+

Dominik Ambühl
 Mitarbeiter Ressort Trainerausbildung SFV
 Koordinator Forschung & Entwicklung SFV
 Trainer YB-Frauen U18
 Master Sportwissenschaften Uni Bern
 Mitentwickler SMART+

2



Leitfragen SMART+

Diskutiert in 4er-Gruppen die folgenden Leitfragen: 
 «Wie gestaltest du dein Training im Unihockey, damit ein Aspekt, z.B. 

«Management» (Antizipation, Ruhe, Timing), häufig gefordert resp. provoziert 
wird?»
– Wie coachst du in diesem Training? Welche Fragen stellst du? Wie ermöglichst 

du eine effiziente Reflexion der Spieler*innen? 

 «Durch welche Massnahmen förderst du die Entwicklung deiner Spieler*innen 
im Bereich «Action» (Flexibilität, Risikoabwägung, Kreativität)? Wie und wann 
sprichst du mit deinen Spieler*innen über die Aspekte in diesem Bereich?»

 «Was können wir als Trainer*innen im Nachwuchs Leistungssport noch tun, 
damit wir zukünftig noch spielintelligentere Spieler*innen ausbilden?»

31
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Mittagessen



Refreshing-Game
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Ausbildungsinhalte



 Hier die Folien 
«Ausbildungsinhalte» (PBU)
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 Hier die Folien 
«Ausbildungsinhalte» (PBU)
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Rahmentrainingspläne (RTP)
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 Sinn und Zweck

 Aufbau

 Verknüpfung mit UTP / XPS



Rahmentrainingspläne (RTP)
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Sinn und Zweck
 Welche Te/Ta-Inhalte wann in der Saison?

 Bottom-up Denken

 Betty Bossi 

– Te/Ta bis U12; Athletik ab U12

 Excel Planungen (zum freien Download)

 Ausbildungsziele: Definition von Können anhand 
der Umstände (Raum, Zeit, Druck)

Grundlage / Hilfe für Vereine und Ausgangslage für 
Coaches Ausbildung.



Makroplanung (bis U18)
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Makroplanung (bis U18)
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Mesoplanung Te/Ta (bis U18)
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Mesoplanung Te/Ta (bis U18)
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Meso- und Mikroplanung Te/Ta (bis U12)
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Meso- und Mikroplanung Te/Ta (bis U12)
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Meso- und Mikroplanung Athletik (ab U12)
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Download ab Website
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Unihockey-Trainingsplaner UTP
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Trainingsplanung Bibliothek



Verknüpfung RTP -> UTP
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Verknüpfung RTP -> UTP
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Verknüpfung RTP -> UTP
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Verknüpfung in XPS
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 Hier die Folien 
«Ausbildungsinhalte» (PBU)
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Ausbildungsstruktur und 
Trainerlizenzen



Trainerlizenzen

Zweck und Ziel
 Wahrgenommene Wertigkeit
 Trainer*innen mit Lehrunterlagen 

erreichen und Minimum an 
Ausbildungsinhalten vermitteln 

 Lizenzzahlen (Swiss Olympic) 

54



Trainerlizenzen

Vernehmlassung und Vorgehen
 Vernehmlassung endete am 31.5.26 

– Rückmeldungen: 18
 Auswertung und Übermittlung an 

«Sportausschuss»
 Vernehmlassungsbericht und 

Kommunikation folgen
 Anpassungen am Reglement und 

Erstellung von weiteren Unterlagen 
(Weisungen, Bestimmungen) 

 Fazit: Mehr Zeit

55



Neue Ausbildungsstruktur

Warum? 
 Zusammenführung der Zielgruppen (neu 5-20)
 Weiterbildung ausgerichtet an FTEM 

(Breitensport oder Nachwuchs LS)
 Weniger Abhängigkeiten  Abschluss schneller 

möglich
 Verknüpfung mit Trainerlizenzen
 Vereinfachung für:

– J+S-Expertenausbildung
– Kompetenzeinstufung (LS, Ausbildung, 

Erfahrung) 
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Infos / Fragen

 Informationen auf der Webseite von 
swiss unihockey
– Coaches Ausbildungsstruktur

 Fragen  J+S-Coach ( su)

58



30.04.2020 59

Unihockey 2025



Region xy

60

Grenze Regionalverband

ZV Männer

ZV Frauen

Ab Saison 2028/29!



Unihockey 2025
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So lange wie möglich lokal!

So lange wie möglich, 
so viele wie möglich!

So ganzheitlich wie möglich!



Sport
• Training
• Trainingstagebuch
• Wettkämpfe
• Gespräche mit Trainer*in und 

Funktionär*in (z. B. Saisonplanung, 
Analysen, Standortgespräch…)

• Sportspezifische Regeneration 
(z.B. Dehnen, Mobilisation)

• Erwerb von sportspezifischem Wissen
• Organisation & Pflege Sportmaterial

➔ Infos: Sportartenspezifische Athlet*in-
nenwege, Regenerationskonzept

Ausbildung / Beruf
• Zeit in Schule/Lehre/Beruf
• Hausaufgaben & Gruppenarbeiten
• Lernen
• Absprachen mit Lehr- & Koordinations-

personen (z.B. Dispensationsregelungen)

➔ Infos: Informationen Athlete Hub, 
Koordination Schule/Lehre und
Leistungssport

Schlaf
• Nachtschlaf
• Naps

➔ Infos: Schlafhygiene, Schlafstörungen

ac

a

Wasmacht ein*e Athlet*in
imSchul- undAusbildungsalter?

Freie Zeit
• Familie, Freunde & Beziehungen
• Freizeit
• Hobbies
• Nichts tun/Pausen
• Ferien

Gesundheit
• Physiotherapie
• Arztbesuche
• Ernährungsberatung
• Mentalcoaching und psychologische 

Begleitung
• Präventive Therapien

➔ Infos: Mentale Gesundheit, 
Mentale Stärke

Wege
• Schul- und Arbeitsweg
• Anreise Training und Wettkampf

➔ Infos: Jetlag, Infektionsrisiko

Ernährung
• Essen und Trinken
• Zubereitung
• Einkaufen

➔ Infos: Essen & Trinken, Energiedefizit, 
Flüssigkeitsbilanz

Verpflichtungen
• Haushalt
• Medienarbeit
• Social Media
• Sponsorenverpflichtungen 

(Karrieremanagement)
• Administratives
• Verbandsverpflichtungen

➔ Info: Umgang Social Media



Unihockey 2025
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So lange wie möglich lokal!

So lange wie möglich, 
so viele wie möglich!

So ganzheitlich wie möglich!

So individuell wie möglich!

So langfristig wie möglich!



Unihockey 2025
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So lange wie möglich lokal!

So lange wie möglich, 
so viele wie möglich!

So ganzheitlich wie möglich!

So individuell wie möglich!

So wenig Resultatdruck 
wie möglich!

So langfristig wie möglich!



Nachwuchsstruktur

65



Kinderunihockey

66

 U7, U9, U11
 Ziele

– Faszination Unihockey entdecken und erleben
– Erste Erfahrungen im Wettbewerb sammeln
– Lebenslanges Sporttreiben ermöglichen und 

sportliche Leistung entwickeln
– Beitrag zur Persönlichkeitsentwicklung, zur 

Gesundheit und zur Integration
 Flexible Plattform (rEvolution)
 Keine Jahrestabelle, keine Veröffentlichung der 

Resultate
 100% der Lizenzierten spielen in dieser Kategorie.

+



Potenzialunihockey: Reguläre Meisterschaft

67

 U13, U15
 Ziele:

– Erfahrungen auf einem grösseren Feld.
– Erster Kontakt mit dem Zentrumsverein der 

Region. 
– Die Schienen Leistungs- und Breitensport 

beginnen sich zu unterscheiden. 
 U13: Ergänzung zur KF-Meisterschaft. Angebot für 

(alle!) motivierten Spieler*innen (Ziel: Ca. 60% der 
Lizenzierten haben Einsätze in dieser Kategorie).

 U15: Zwei Teams pro Region (Ziel: ca. 30% der 
Spieler haben Einsätze in dieser Kategorie). 



Potenzialunihockey: Regionalauswahlen

68

U13: Stützpunkttrainings
 Keine auf Spielstärke basierende Selektion. Motivation / 

Bereitschaft als zentrales Kriterium!
 Zentrumsvereine bieten wöchentliche Stützpunkttrainings an.
 Enger Austausch Zentrums- und Partnervereine. 
 Wettkämpfe sind in diesem Rahmen nicht vorgesehen.

U15: Regionalteams
 Erste „Selektion“ aufgrund Trainereinschätzung (Ziel: Ca. 20% 

der Lizenzierten haben Einsätze im Regionalteam). 
 Zentrumsverein führt Regionalteam U15, welches 1x pro Monat 

spielt (U15-Trophy wird zur mehrmonatigen Meisterschaft). 
 Spieler mit Potenzial sollen im Potenzialunihockey den Wechsel 

vom Partnerverein zum Zentrumsverein vollziehen. Der optimale 
Zeitpunkt dafür ist individuell zu beurteilen und folgt dem 
Grundsatz: „so spät wie möglich, so früh wie nötig“.



Nachwuchs-Leistungsunihockey
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 U17A, U19A
 Ziele

– Die talentiertesten Spieler jeder Region erhalten 
die Chance, gezielt auf den Leistungssport im 
Unihockey vorbereitet zu werden.

– Professionelle Betreuung der talentiertesten 
Nachwuchsspieler in der Region.

 Gewisse Durchlässigkeit für Late-Bloomer.
 Ziel: Ca. 15-20% der Lizenzierten spielen in diesen 

Kategorien.



Übergang Nachwuchs-Elite

 Ca. 1/3 der späteren Qualität eines Spielers wird 
im Übergang ausgebildet.

 Übergang als «kritischste» Phase auf dem 
Athletenweg. 

 Ziel: Ca. 10% spielen in dieser Kategorie.
 …
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Potenzialunihockey: Reguläre Meisterschaft
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 U13 (inkl. Männer), U15 (reines Juniorinnengefäss)
 Ziele:

– Erfahrungen auf einem grösseren Feld.
– Erster Kontakt mit dem Zentrumsverein der 

Region. 
– Die Schienen Leistungs- und Breitensport 

beginnen sich zu unterscheiden. 
 U13: Ergänzung zur KF-Meisterschaft. Angebot für 

(alle!) motivierten Spieler*innen (Ziel: Ca. 60% der 
Lizenzierten haben Einsätze in dieser Kategorie).

 U15: Ein Team pro Region, Power-Feld 4vs.4 (Ziel: 
ca. 40% der Spielerinnen haben Einsätze in dieser 
Kategorie). 



Potenzialunihockey: Regionalauswahlen
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U13: Stützpunkttrainings
 Keine (ausschliessende) und auf Spielstärke basierende 

Selektion. Motivation / Bereitschaft als zentrales Kriterium!
 Zentrumsvereine bieten wöchentliche Talenttrainings an.
 Enger Austausch Zentrums- und Partnervereine. 
 Wettkämpfe sind in diesem Rahmen nicht vorgesehen.

U15: Regionalteams
 Erste „Selektion“ aufgrund Trainereinschätzung (Ziel: Ca. 30% 

der Lizenzierten haben Einsätze im Regionalteam). 
 Zentrumsverein führt Regionalteam U15, welches 1x pro Monat 

spielt (U15-Trophy wird zur mehrmonatigen Meisterschaft). 
 Spielerinnen mit Potenzial sollen im Potenzialunihockey den 

Wechsel vom Partnerverein zum Zentrumsverein vollziehen. Der 
optimale Zeitpunkt dafür ist individuell zu beurteilen und folgt 
dem Grundsatz: „so spät wie möglich, so früh wie nötig“.



Nachwuchs-Leistungssport
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 U17A
 Ziele

– Die talentiertesten Spielerinnen jeder Region 
erhalten die Chance, gezielt auf den 
Leistungssport im Unihockey vorbereitet zu 
werden.

– Professionelle Betreuung der talentiertesten 
Nachwuchsspielerinnen in der Region.

 Gewisse Durchlässigkeit für Late-Bloomer
 Ziel: Ca. 20% der Athletinnen spielen in dieser 

Kategorie



Übergang Nachwuchs-Elite
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 Ca. 1/3 der späteren Qualität einer Spielerin wird 
im Übergang ausgebildet.

 Übergang als «kritischste» Phase auf dem 
Athletinnenweg. 

 Ziel: Ca. 10% spielen in dieser Kategorie.
 Quo vadis?



Verständnisfragen?
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Austausch & Fragen



Nächste Schritte?
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Next steps?



Zielüberprüfung

…du kannst die aktuellsten Projekte von swiss unihockey nennen und kannst 
erklären, welchen Einfluss sie auf deine Arbeit haben werden. 
…du kannst eine Methode zur Verbesserung der Spielintelligenz erklären.
…du tauschst dich themenspezifisch mit Gleichgesinnten aus. 



Auswertung 2026

1. Was braucht es noch 
zur «Höchstnote?»

2. survey monkey
 Deutsch
 Französisch
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Deutsch Französisch



Auf geht’s…
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